
  

Der Mord 
ö vor Gericht. 

über das Attentat auf den Schriftſteller Maximilian 
Heichn verbandelt. Win teklagt ind der Lanbwirt 

elchardt und der Buchbändier Grenz wegen Mord⸗ 
verſuchs ſllichtintiſer . Vi. Der Haupttäter Anker⸗ 
mann iſt flüchtia. Bei der Bild 
bank wurden von 15 abbeichnt e alle Träger jübiſch 
klingenden Namens abgelehnt. Bei der Veruehmung 
erklärte der iaſtLerhahte ies er habe aus Mliuchen 
anonyme Briefc erhalten, die ihn zur Tat auſsan eine 
hätten. Elner dieſer Vrlefe forderte ihn auf, an eine 
ſ0 Mue in München zwei junge tatenſrobe Männer, die 
f zͤn allem bereit erklären wlirden, bekannt zu geben. 

unterzeichnet war dieſes Schreiben mit einem fieben⸗ 
Aü5⸗ Ach stern, der in mittelalterlichen bergllen als; 

lchen der, mittelalterlichen AnpeWeihhe gtli. Kurz, 
vorher hatte Greußz Ankermann und Weichardt, die da⸗ 
mals beide als frühere Kriegsteilnehmer ſtellungslos 
in Oldenburg lebten, kennengelernt, Ankermann er⸗ 
klärte, man müſſe unbediugt an bie Münchener Chiffre. 
Müßutten Er'ſei berett, alles zu tun. Darauf kam aus 

nchen ein zweiter Brief mit demſelben Femſtern, 
der die Summe von 50˙000 Mark ütkun Lis einen 
Zettel mit dbem Namen: Maximtllan Harden. 
In dem Briefe hieß es, daß es ſich um die Erledi⸗ 
Au un 8 zer auf dem Zettel genannten Perſon handele. 

Ue bieſe. Briefe exiſtleren heute nicht mehr und ſind 
nur nach den Angaben dor beiden Angeklagten in der 
Voſiengufth zerenſtrntert worden. 

Kurd darauf habe er noch ein drittes Schreiben er⸗ 
halten, das er ſetzt erſt der O. mtlichkeit mittelle. 
Kmertt o ſhene das Schreiben getautet, wollte fach 
merika reiſen, wo ſeine angekſindigten Vorträge über 

das Deutſchtum nur der Deckmantel für deutſchſeind⸗ 
mcfße Särten verbt wurden, und, an dieſer ilacle 
müiſſe Härben verhlndert werden. Der Mitangeklagte 
Weichärdt ſagte in Uebereinſtimmung hiermit aus, daß 
Harden einen Denkzettel bekommen und an ſeiner 
Reiſe verhindert werden ſollte“ Oberſtaatsanwalt 
Schweitzer machte auf den, gelden Widerſpruch zwiſchen 
der jetzigen Ausſage der beiden Angeklagten, wonach 
arden nur an ſeiner Amerikareiſe verhindert werden 

ollte, und der früheren, in der die Abſicht der Tötung 
zugetzeben wurde, aufmerkſam. Um die Sache zu klären, 
beantragte her Anwalt Hardens die Vernehmung des 
Kapitäns Ehrhardt. Da die Briefe an den Angeklagten 
und die Gelder aus Müunchen gekommen ſeien, werde 
Ehrbardt, der Leiter der Organiſation Conful, wohl 
Aitskunft darüber geben können, ob die Angeklagten. 
den Auftrag gehabt hätten, Harden zu töten voͤer nur 
ihn an der Umerikareiie zu hindern. Dem Ange⸗ 
klagten Weichardt wurden vom Staatsanwalt und vom 
Anwalt Hardens ſeine früheren Bekundungen, vor dem 
Unterſuchungsrichter vorgehalten, wobet er geſagt 
atte: „Wir wollten Harden unſchädlich machen, mög⸗ 
ichſt töten“. * 

Der als Zeuge vernommene Harden fante über den 
Ueberfall aus: Er habe auf dem Nachhauſewege am 
3, Juli abends einen letſen haſtigen 0 Schte hinter ſich 
gehört und plötzlich einen furchtbaren Schlag auf den 
Schädel erhalten, nach welchem er zuſammengebrochen 
ſei. Der Täter habe dann mit einer Elſenſtange weiter 
geſchlagen. Auf eine Abwehrbewegung Hardens habe 
der Täter mit beiden Füßen ſich auf Hardens linken 
Arnt geſtellt und weiter von hinten auf den Schädel 
eingehauen, ſo daß Harden eine ungeheure Blutmenge 
verloren habe. Auf Hardens Hilferufe, ſei der Täter 
enfflohen. ů 

Im weiteren Verlauf des Prozeſſes kam es zu 
einem Zwiſchenfall zwiſchen Harden und 
dem Gerichtsvorſitzenden. Nachdem der Staatsanwalt 
die von der Verteidigung und der Gegenkeite veantragte 
Ladung von Sachverſtändigen über Hardens politiſche 
Tätigkeit als überfluüſſig bezeichnet hatte, erklärte der 
Vorſitzende: „Können wir nicht als wahr unterſtellen, 
daß ein großſer Teil der deutſchen Bevölkerung die 
Sütigkelt des Herrn Harden als ſchädlich auſieht?“ 
Bei dieſen Worten-erbob ſich Harden mil erhobener 
Haud erregt voun ſeinem Stuhl und verließ den Saal. 
Auf den Vorſchlag des Oberſtäatsanwalts, dem Neben⸗ 
kläger mitteilen W0 laſſen, daß es ſich bier ſelbſtver⸗ 
ſtündlich um ein Mißverſtändnis handele, betonte her⸗ 
Vorſitzende, der Anädruck „als wahr uunterſtellen“, 
habe natürlich nicht die Bedeutung, die ihm anſcheinend 
der Privatkläher beilege. Die Verhandlung wurde auf 
Mitiwoch vormittag vertagt. — 

Ein Zwiſchenfall in Lauſanne. 
Die Ruſſen verlaſſen die Lonſerenz. ö 

Geſtern vormittag nahmen auf der Lauſanner 
Friedenskonferenz die ruſſiſchen Sachverſtändigen zum 
rſten Male an einer Sitzunn der alliierten Sachver⸗ 

itändigen eil.—5 
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Der Weltkriebenskongreß im Haaa. , Wüußtenbüden nichts in bem Karten, einec rerpnlikant. voeteilinten sch 50 fas Kerbandsmitglieder, die 50 f40 Skimmen 

Auf dem Maeltfriebenskanareß dlelt beuie ber Se⸗ 08 Megel ton u. en baben, lenbern iic beler kürabooßen, wopon 21 bes für Pen Indußtrieverband und geue E rua 4 „, n Schmelatbcel clanen. dagtgen ſimmten. Der vierte Teil ber Mitglieder (23/ 
Trelir bra interuatienalen Wewerkichaftähnndes Awertikaniſche Meiknachtöfpende. Tas Neunorfr: Zen. Pro, 0 0 6 3 
WIümmen (inr Mebe über bir Auigaben der erganiffer“ralfewüätte zur Kluderuna der Kot itt Teitkihland und Belrwortern uit 57.5 Drcfeh, eben (85. Prozent, Le. 
ten Krbetier kuür ben Meltkrieden, in der er lich beitta Ceärtrelth vat wirderuen eine arößere Spende fur Atuber⸗ [Abiehnenden entgegen. Es wird aiſo zunächſt bei dem Gra⸗ 
gaegen den Kriea in allen feinen Mehalten und auch weibnachtsbeicherung zur Nertügung gettenl, Tem dent.pbiſchen Kariell b.eiben. Durch die Eniſcheidung der Buch⸗ 
Keaen den benalintien Arleden wandpte. iie zum (rs veten Hreus ünd dauen deil Dohlar übermieen zvar, ôrucker id der Zulammenſchluß zu einem Induſtrieverband 
Camyl graen den Krtien beruienen Oraanilationen werban Winner kerlin i V ic an 18 Grochabte nerleilt auf einlge Jabre verkagt. 
ſelen Awefellns die Gewerktchaften, well de die Maſſen worden, ſo baß es erms lüehwirb. 10 Hlaber un beiiberen, Eine neuce KHrabſtimmung der Kupferſchmiede ühber die 
elnichlhnen, Wreilich Fürte man nicht leichtſinnin mit v Kes ermog ** K U Verſchmelzunn mit dem Deutſchen Metallarbelterverbond 
Nem türneraffreik und dem RNoptatt (pielen. Fran erqab eine große Wehrbeit für die Ablehunna bder Ver⸗ 

. U gen a ichmelzung. Nrn ‚urch in ben Verwaltungsſtellen des Ver⸗ Nerlen'Deulichlank immie den Ausfüßrungen ſeim⸗ 3 5 üů öů 
Mens àu½ Namontiüs-Rrankreich Geßfte leſt. daß die Wirtſchaft, Handel und Schiffahrt. Abtbemmunn Bins ber 70, t. O. Cüüreipie Herſchmelhuns 
vee Mürc ibr Sen een b* Nen Mar, Kruprs Umßedung anf Krlebesüproduktion. In demttimmten nur 1521 Mitalieder alelch 25.6 v. S. Dogegen 

ticden Maultilten noch Ahniße nicht auf d 0 Wermirk- GeichliiaPericht ſür bas ichte Kabr, für des eine Tividende aber 4315. oder 78 u. H., 8 Stimmen waren ungllllia. 
Mele, vertichte. (arnkmann, dan id Revsent vorgelahlagen wird. te die Friedrich⸗Trotzdem ſich bie im Juli d. K. abgebaltene Generalver⸗ Kuclüßrungen und (üate] Kivpy.lia ir Gfen n, a fulgchnbe teilunnen üübex d lammlung mit über zwei Drittel Mebrheit für die Ver⸗ 

1 Arbeiter bereit leten, die Ker- fvelter: MUnihrflung der krüberrn Rühnnesbetriebe auf Frie‚ichmelsung erklärt hatte und der Zentralvorſtand im Auf⸗ Lriches miederantinssechen, aber nvichtdenstabrikatten: Am Krolimagenbau betrus die Er⸗troge dleſer Grneralverſammlunn eine umfangxeiche Pro⸗ 
3* Erßgehnis dieter Arbeit bem Millla- znaune argenüber dem Kerfahr bas Alpüäche, in Grntevaganba für bie erſchmelzung entfaltet bat. iſt das Ab⸗ 
kemme. Der durch die Bekatzunas⸗ Malchnen und Miichcarabmern d⸗ Himmungsckerarbnis faſt genau da; aleiche geblteben wie im 

Laehhte Truc lei übrigens auf die Daner Pfehüi wsLannzm., Nr. xů 0%o 3um ertenmal über dle gleiche Krage durch ö ü letneren SDiges. eine Mrahzimmina entichteden wurde. Ein Teil der Mehr⸗ 
ielen nmarhehten heit iſt nickt davon zu überzeugen, daß ſeine Intereſſen in 
nkgr ne. aleicher Welle oder beſſer aewahrt werden könnten als in 

der bisterigen Organtiatlon. während andere den Auſam⸗ 
menicbluß ablehnen., weil die Schaffſuna von Fnduſtriever⸗ 

üinden auders ausſchen müne oels der Anſchluß au den 
ů arbeiterverband 
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auch nicht ſein. Und der Gedanke, zu wandern. ein Stück 
Welt zu ſehen, packte die Gemüſer mächtig. Die Fremde 

nit ihren untlaren, dem Auge im bläulichen Dunn 
eßen in der Ferne verſchwimmrenttn Tiugen. Tas⸗-Wrühſahr ſiand 
achlagen.vor ber Tür; da find die Hoſfnungen leitht erreabar in der 

lnegen laßen. [Aeulchenßrun. Da wachſen und auellen heimliche Wüunſche, 
ein unveritäandlicher Drang treibt, ein ſüter und beunrubt⸗ 
geudes Geiüll ouült den inngen Wieuſchen und reigzt ihn zu 

urm, Uinculdecktem. Der tief in die Menſchenuatur ge⸗ 
jenkte Trieb, ſich zu veräudern, der Wandertnieb, reate ſich. 

vkautt Gnitav. ale die Zugvögel lamen ſie zufammen. Etner ſaagte eß 
Mlaßh für ihn. [dem anderen; überall in den Schenkſtuben, des Spuntag 
u Machtzelt. vor der Klrche, veti gemelnſomer Arbeit, wo immer Men⸗ 

zuſammenkamen. urde datz Für und Wider elfrig 
en, Die Hoffnunaofrendigen ſteckten die Berzagten 
r berrtis unterſchrieben bette, ſuchte Gejäbaten zu 
Wie der Schneeball m Rollen wuchs die Beweanna. 

bon reute ex manthen lungen Menſchen und mancheß 
hen in Halbenau, daß ſie neulich die Anträge des Rüf⸗ 
gertten abgzetehnt hatten, Heimlich g'ugen ſie dorthin. 

Mrer nruerbings fein Buartier nulgeſchlagen hatte, um ft 
fehne Worte duch noch einmal mit anzuhbren. 

EFined Abends befand lich dennLch Mufan Bütfner auf 
bem Wege nach dem benachbarten Wörmsbach., wo, wie er aus 
den eifungen erſchen, hatte, Kitiwitz heute ſprechen wolltee 
4 natte. daheim leinem Menſchen etwat pon ſeinem 

arſiaat. nd in Halbenau ſollkte citwas davon 
uslich im Lintergrunde halten: wenn 

lte cr vermelden, von dem Anenten lelblt 

     

    

   

  

     
br enden zu wollen 

  

    

   

   

  

Vetsiäen Pkrcitg = 
Lnear ban 

wencn Lrr 

    
    

                  

  

    

   
   
   

  

war, der dem Aut⸗ 
L. EHrß ihm 

KViagt hatie, 
* Schwin      

     
     

  

   

  

   

Im Gonhef anm Särmäbach bot ſich dem. Eintretenden 
anz anderes Llild dar ala neulich in Halbenau. Der 

ragent ſak änf el erböhten Vobiunt, neben Ihm 
„nber in den fein junzer Mann, weicher ieb. Seinen Vortras ſchien 

des Wiannes intt Hin und wieder richtete 
öů un die Mentge vder beant⸗ 

ihn berantraten. 
nN aumnte Wrupoe 

185 üu Gru⸗ uAruppe Whe lobten 

         

  

       

v nten. 
dartn zeigte ſich ein ge. 
nlich vis arbeiteſtchengs 

Menlch lief Lenten zu fle 
aid redete d Leuten zu, 51 erebe n Aüim Ainen 

(Foriichunc ſolot-/ 

   



    

MDie geitr. Stabtverorbnetenver Jammiuna beſchäftt Die 
10 — Ania der Beralung des Schuletals längere Beln 

Dantziser Schulderbältnlhen 
Herrmaun (D. U.) ſtellie bie ſtberaus EI 

Miebauptung auf⸗ baß iůÖ aümeſen 

Siabtv. Dr. 5 
ungutreffend 
ſteis an der Spitze der dautſchen Stäbte ee und auch noch ſrehe. Sehr erboft war Dr. Herrmaun u. 
evoner „Danzlaer VGoltsſtimme“, worin ſich 

den Nachweis erprachte, daß das Intereße brr Schulberwal⸗ tung in erſter Linte den böberen Schulen eilt. Redner er⸗ klärle, daß auch der Stgal Milllonen für die Liolksſchulen gubärbe, wodurch ſich das Biid für die Bolksſchulen weſent⸗ lich öünſtiger geſtalle. Der deutſchnattonale Siabtv. Na llte Walverwaltund im allgemeinen Anerken⸗ wünſchie Koiſch Beachtung bes Turnens in den en. oinie eneraiſch wandte er ſich gegen den frei⸗ willigen volniſchen umerricht in den Volksſchulen, der Süng An d 1Wüöiſch fet. Tie Betelliaung ſet auch mir gering. An dem Kurſus auf der Riederſtabt nehmen nitr bler Uler tell. Der deutichnattonale Reener lobte dann bie Knallrote“ Regierung in Sachſen, die die Errich⸗ tung tichechiſcher Schulen abgelehnt habe. Der deutſchpartel⸗ liche, Sladix, Fuahitehage betonte im Gagenſatz zu, ſeinem Frakiiondkollegen Tr. Herrmann, daß auf dem Weblete des 
Schulweſens noch vieles zu tun fei. Einfubrung der 
Grunbſchule ſel gut ſoziaen und polttiſchen Gründen zu begrüßen. Das Grundſchülfpßem werbe aber labottert, 
wenn ben Kindern, die die hobe Schuie befuchen ſollen, 
Ertraſtunden ertellt werden. Redner ſorderke dann dte Krrichtung einer weiteren Schwimmanſtatt im Umfihler, 
da bte vorhandenen unzureichend find. Weiter bedauerte 
Redner die Kinſchränkung der SbmtlPeirei⸗ 
in den, Vollsſchulen. Lehr⸗ und Lerumilttelfrei⸗ 
bei! ſei zwar in der Berfaſſung garantiert, aber noch nicht 
durchgeffihrt. Es milſſe ſich aber ermbalichen laſſen, die Lernmittel zu ermäßlaten Preiſen an die Kinder abzugeben. 
Der Stnar es ubleönt, die K⸗ füunch Pe mach beui bem er Senat es ahtebnt, die Aufbauſchule nach deutſchem 
Muſter einzurichten. ů ‚ 

Stadtv. Genoſſe Gebauer 
betonte, daß der Eiat den Bewels Uit daß die Stadt in 
erſter Linie für die Kinder der Beſttzenden ſorge. Bildung 
loll eben ein Privileg der Veſttzenden bleiben. Dr. Herr⸗ 
mann hat zwar darauf hingewiefen, daß auch der Staat Mit⸗ 
tel fſir die Volksſchulen, auflegt, er hat es aber unterlaſſen 
mitzutetlen, daß auch die höheren Schulen vom Staat 
Zuſchüße erhalten. Selbſt wenn man die Lelſtungen des 
Staates kür die Volksſchulen berückſichtigt, bleibt immer noch 
ein großes Mißverhältnis bei den Aufwendungen für einen 
Schüler in den einzelnen Schularten. Der Zuſchuß pro 
Schliler beträgt im Durchſchnitt: bei den böberen Schulen 
2859 Marxk, bei mittleren Schulen 1000 Mark, bei den Nolks⸗ 
ſchntlen bei Berückſichtiaung des faallichen Birichnſſe8 1800 
Mark, ohne dieſen 335 Mark. Dieſe Nablen'erbringen den 
Beweiß dafur, baß die Volksſchulen vernachtäfſigt werden. 
Charakteniſtiſch iſt auch, daß für Bibllothekszwecke bei den 
böberen Schulen 11 Mark, bei den Mittelſchuen 5 Mark und 
bei den Volksſchulen à Mark pro Schitler ausgegeben 
werden. Dieſe Zahlen bewelſen, daß die in dem Artſkel der 
„Volksſtimme“ erbobenen Vorwürſe berechtigt waren und 
nicht wiberlegt werhen können. —— 

Nedner hob dann die Bebeutung der Waldſchule 
Richthof bervor und bat, alles zu tun, um lie zu erhalten. 
Weiter wiülnſchte er Auskunft, ob auch die mittleren Privat⸗ 
ichulen Freiſchlller aufzunebmen verpflichtet ſind. Der 
Ausbau der Bolksſchule zu einer achtklafſigen muß unbedingt 
erſtrebt werden, Obwohl die Berfaffung die Lieſerung der 
Lernmittel vorſchreibt, hat der Senai in dieſer Beziehung 
noch nichts getan. In Anbetracht des fortſchrettenden Stei⸗ 
gens der Preiſe für Schulbücher uſw. wäre es Pplicht des 
telen ſofort größere Mittel lür dieſe Zwecke bereltzu⸗ 
ellen. ů 
Senator Dr. Strunk erwiderte, daß die Einführung des 

polntſchen Unterrichts nur ein Verſuch geweſen ſei, der zur 
wortſetzung nicht ermutige. Er bat fſedoch, die dafür ein⸗ 
geſetzte Summe nicht zu ſtreichen. Es ſeien ſieben polniſche 
Klaſſen in Danzig vorhanden, die nach dam Vertrage unter⸗ 
balten werden müßten. Die in der Verfaſſung vorgeſebene 
Lernmittelfreiheit müßßſe erſt durch ein Ausführungsgeſetz 
Lerrgelk werden. Ihre Durchführung werde zurzeit eine 
Ausgabe non 1 Milliarde Mart verurſachen. Eine ſolche 
Ansgabe könne der Freiſtaat nicht tragen. Eine teilweiſe 
Grallsllekerung ſci dagegen burchtübrear. Die Gin⸗ 
uhrnng des Sieben⸗Klaßen⸗Syſtems bei der Volköſchule 
habe gute Exfolge gebabt. In den nächſten Jahren werde 
man an den K(luſban der achten Schulklaſſe geben. Die acht⸗ 
klaſſigen Vollsſchulen haben ſich im Weſten des Reichs, wo 
ſie ſchon ſeit Jahren beſtehen, ſehr aut bewährt. (Nach An⸗ 
üicht Dr. Herrmanns ſteht das Danziger Schulweſen, das bis 
vor kurzem nur die ſechsklaſſige Volksſchule kannte, an der 
Syitze.) Die von der Fachkommiſſion gciorderten Aufbau⸗ 
ſchulen kommen nicht zuſtande. Der Senat babe aber be⸗ 
ſchloffen, ien Jabre 1923 für begabte Volksſchliler eine För⸗ 
derklaſſe elnzurichten, deren Schüler nach 3 Fahren An⸗ 
ichluß an die Oberſetunda einer höheren Lehranſtalt haben. 
Auf die Anſrage des Gen, Gebauer tellte Redner mil. daß 
auch die privaten Mittelichuten i0 Prozent Freiſchüler auf⸗ 
nehmen müſſen. 

Die deutſchnationale Stadty, v. Kortzlteiſch trat wieder 
einmal für die privaten Mittelſchulen ein. Geradezſt lächer⸗ 
lich war die Bebauptung, daß in weiten Kreiſen der Berölke⸗ 
rung großer Unwillen eutſtünde, menn dir Vorſchulen ſoſort 
geſciloßen würden. Stadin. Dr. Thnun (Zentrum) benutzte 
Lie Gelegenbeit au einem längeren Loblied auf die bumaniſti⸗ 
iche Bildung, was fiülr einen Zeutrummann recht bedenklich 
iſt, denn die vnu ihm ſo geprieſene griechiſche Kultur war 
eine — beidnſſche. Stadtv. Scheller (Dtnatl.] lebnte die Be⸗ 
willigung von Geldern für volniſche Schälen ab und wandte 
Ei den Zuzug nolniſcher Lehrer für die polnſſchen 
Schitlen. 

Dle Außiprache war damii breudet. Der deutſchnationgte 
Antran auf Streichung der Mittel für die porniſchen Schulen 
wurde abgelehnt und darauſ der Schuleſat gegen die Stim⸗ 
men der Linken angenommen. 

Die Grhöhnugß de⸗ Luſtbarkeitsſteuer 
war alsdann Gegenſtand einer längeren Ausſprache. Stadtv. 
Gen, Kunze erklärte, daß die vereiniate ſozialdemofratiſche 
Fraktion den Vorlagen in der norliegenden Torm nicht zu⸗ 
nimmen könne. weil die Steurr in einzeknen Fällen zu boch 
lei. Die Steuer ei geeignet, die Exiſteng des Stadttheaters 
und des Wilhelm⸗Theaters zu untergraben. Auch ſel die 
Fraktion mit der vortßeſchlagenen Beſteuerung der Licht⸗ 
bildervorträge nicht einvorſtanden. Charatteriſtiſch ſei, 
daß die Pferderennen mit 25 Prozen, die Radrennen 

r.einen⸗ 

mit dem 
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neuen Klärung und Regelung. 
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lteuer brantragt habe. Stadtu. Ewert waudte gesßen 
SOcpßen herung ber Berrinsrerguügungen. 
keben erſe Pieler Sicuerläse werde das geſamte Bereini⸗ n e E 1Ee Vor, 
Und. Es follten vor allem die Lokale gekroften werden, bie 

Wölig Mug 0 
leien 

ERe Kin 45 fi Mur rie Antruge Mügunber Ahſtintmung erg &Y zut eie 6 
der Vereinsrergnügungen eine Wiebrbeil, e würbe be⸗ 

Hectend Lulhariellößenet muerhehrp, nac Malen grei— rkeltsſteuer zu erheben, Auch ſallen konzerie nicht unzer dte Luftdarkeilsateuer. We⸗ 
ebhng Seorte belhlehen Kr der Hurte wurde obne voſſen, ba ber veund Gabel 

(Dintl.) und der Hundeſe ns.r. Herrmann (D. ü.) Meitdt 
rechtzeitia K* Wort gemeldet hatten. Die Verlammlung 
kam dadurch um den ber Achalget GWenuß, den Redeſtrom 
dieſer betden Herren aber ſich ergehen zu laſſen. Oöne 
batte wurde auch dem Vergleich m der polniſchen Negieruna 
bezuglich des zertrümmerten“ polniſchen Fln 8 „ 
ktimmt, Auch der Untraa auf Erhdenna des Ragete, ei 
der Lancgerd Eparkalfe wurde angenommen. Damit war 
die Tagesordnung der öſfentlichen Situng erledigt. Um 
as Ubr wurde die Sitzung geſchloffen, 
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tag, den 14. Dezember, abends 8 Ubr, in der Aula des ſtädt. 
Gumnaſtums. am Winterplatz, ſtatt. Vortragender iſt Gen. 
Dr. Bing, Die geltſten Karten zum ausgefallenen Vor⸗ 
trage haben Gültigkett. ů 

  

Die Schupo in ber Bahuhofswandelhalle. 
Ter unbeſugte Auſenthall in der Wandelballe des 

Hauptbahnbofs iſt unterſagt, Wer die Waudelhalle ledig⸗ 
lich dazu benutzt, um doxt ſpazſeren zu geben, oder Kanige⸗ 
ſchäfte abzuſchlleßen, hält ſich dort unbefunt auf. Wer der 
Aulforderung ber Babnpolizel. die Wandelballe zu verlaffen 
nicht nachlommt. macht ſich ſtrafbar, abgeſehen von einem 
etwaigen Hauskriedensbruch. An einem Anguſtabend hielt 
lich tn der Wandelballe eine Lokomottofübrerfrau auf, die 
von einem Beamten ber Schutznoltzei binausgewleſen wurde, 
da ſie über den Zweck Ihres Aufenthalts keine Auskunft 
gab. Sle wurde dann laut und weigerte ſich, fortzugehen. 
Desbalb machte der Beamte Anzeige. Das Schöffenacricht 
erkannte anf 00 Mart Geldſtrafe. Die Frau leate Be⸗ 
ruſung ein. Die Beruſungsſtrallemmer ſprach dile Frau 
ſrei mit folgender Benrlndunn: Nur die Bahnpolizei 
bat hier das Recht, daß ibr die Eiſenbahnverkebrsordnung 
olbt. Dies Recht wird nicht ohne wetteres auf die Schutz⸗ 
volizei übertragen. Die Strahenvoltzeiverorbnung, für die 
die Schutzpoltzet zuſtündig iſt, kommt bier nicht in Betracht. 
Hausfriedenébruch kommt nicht in Frage, da kein Strafan⸗ 
irag vorliegt. Somit mußte Freiſprechung erfolgen. Das 
Recht der Schutzvolizei auf dem Babnhof bedarf, fomit einer 

  

Der Allgemeine Gewerkſchaftsbund 
bielt am Montaa eine Deleglertennerſammfung im Gewerk⸗ 
ſchaftshauſe ab. Dieſelbe erklärte ſich für beſchlußfäbia und 
nahm zunächſt die Abrechnung über das 3, Ouartal ſuwie die 
über die Maifcter entgegen. 
betragen im 3. Quartal 87 252,f1I Mark inkl. 27 U Mark 
Vorſchilſſe auf den Veitrag für das 4. Quartal. Die Aus⸗ 
gaben betrugen 87 u1258 Mark, ſo daß ſich ein Beſtand von 
241,28 Mark ergibt. Die Baufondskaſſe weiſt einen Beſtand 
von 110 6531,14 Mark auf. Dle Abrechnung über die Mat⸗ 
feier ſchließßt mit einer Einnahme von 21 702 Mark und einer 
Ausgabe von 6554 Mark ab. 
15 118 Mark ergibt. Dem Kaſſierer wurde guf Antrag ber 
Reviſoren einſtimmig Entlaſtung erteilt. Hierauf wurde 
zur Feſtſetzung des Bundesbeitrageß geſchrit⸗ 
len. Klohowski gab bekannt, daß,20 Gewerkſchaften ſich 
zur Zahlung eines Beitrages von des Stundenlohnes, 
5Goemwerkſchaften non ½ des Stundenlobnetz und 1 Gewerk⸗ 
ſchaft für des Stundenlohnes eines angelernten 24 jäh⸗ 
rigen Metallarbeiters berelt erklärt baren. Er beantragte 
im Namen dos Wendesvorſtandesß, einen Beitrag von / Sie⸗ 
ſes Stundenlohnes zu erbeben. 
demteamüß., und beträat der Beitrag für das 4. Qnartal 18⸗ 
nunmebr 38 Mark urs Mitalied. 

Vom Kürſchnerverband „Filtale Danzig“ laa ein Antra 
auf Unfnahme in den Bund vor. Demſelben wurde dur 
Annahme entſprochen, und iſt dieſer Nerband rückwirkend 
vom l. Ostober dem Bunde angeſchloſſen. 

Dann ſtand ein Ankran des 
Debatte, der eine Vereinbeitlicung der Danziger mit⸗den 
deuiſchen Bundesſatzungen bezwecrt. Nachdem 
Knauer denſelben bearünbet batte. ſprachen noch die Kol⸗ 
legen Wernor, Spill. Fiſcher, Kloßowski. Unter Hinweis 
auf die letzten Gewerkſchaftskongreßbeſchlüſſe ſtellte Werner 
ſeſt, daß in Deutſchland die Bundeßſatzung, ſoweit die Ber⸗ 
zrelung durch Delegierie in Frace kompie, auf derſelben 
Grrndlage berube wie in 
Delegtiertenkörpers könne man im ö 
Beſchlußfähiskeit und aus Snarſamteitsgründen zuſtimmen. 
Die Metallarbettex zogen nunmebr: 
ruſung auf die durch ſle erſtrebte Glei⸗ 
jatzung zurtck. Dem Bundesvorſtand erteilte die Ver⸗ 
ſummkung den Auftrag, einen Vorichlag auf Verringerung 

Danzig. Einer Berrin 

in der Woiſe geändert werden, 
Merſammlung um eine halbe Stunde vertaat und dann vbne 
Rückſicht auf die Zahl der erſchienenen Delenterten die Be⸗ 
ſchlußfühlgkeit beſitzen vBll. 

TDabeylananderungen ka Ciſenbahnverrebr. Em W. Se⸗ 

  

  deduch mit 55, vppent'beftrnert werden foßten- Dir Kinvs 
rullrhen banm in der Laae ſein, 5 Prozeut ibrer Einnabween 

V Eefl HG EKhende Währpfätfündersligen ein: Der 

Uun Dandl—-lricban aß Damin 14½ Mär urnend in Vfr 

un beſucht werden. Die jetzigen 
Kart So hable eine broße Liele r jeden 

Er 

De⸗ 

ütber „Die Etszett in unſerer Heimat“ findet am Donners⸗ 

Die Einnahmen des Bundes 

ſo kaß ſich ein Ueperſchuk von 

Die Berſammlung beſchloß 

Kollege 

herung des. 
Intereſſe elner befferen 

    

   

ren Aktrag unter Be⸗ mähinkeit er Bundes. 

des Delegiertenkörners auszuarbeiten. Auch ſoll das Statut 
daß eine beſchlutzunfäbige 

E. e 

Retallarbeiterverbandes zur 

4 150 Mark Gelsdſtrafe. ů ů 
ů und mackte geltend, daß die. Kämme und Bürſten ſtets vo 

  

      

    

   

    

X 
V Langts tes Seaſhen -Funberctesertent get würde die Bertemimlung Lupih ein am Se Luweſenben bielt 70 Wasdenrar Bartſch. 

Ap erbriſen Deren, Jug U. ber Berweiänng preihc 22 Ans 
mitteln verarbeitet werden. Um Sonntag 
dann die Serr Wros Diſtriktsverſammiüung, in 

i r figtteber, Aber ein 
—— im 

, Es wurpe daun der B⸗ Ses Wut 
orbenn bier im Oſten im Deäemßer 
20 Fabren, gedacht. Herr Dr. 
ESuttempler Depen Liniges 
aründung des Ordens in Dangig 
welch ſchweren Gerhältniſſen die ESüASüüüüüSEEEE ber amteie 
Jugend kortſchreitet, und Keler be 
men des Senats, das biefer be 
Meerte grante bemieten bat, 
ben fFräulein B⸗ bers 
'eben hat, in den hieligen Schufen Vortrüge K 

Nüthternbeltsgebanken zu- Halten. Es würde 
geiprochen, datür bgnveiich baß hieſer Nüchtern 
richt recht bald völtgatoriſch in den Hen ext 
Von einigen Mitgltedern würde die Wr 
präfidenten bezüglich des Verbott der nkut 
Branntwein an den Lohnzabkungötggen alß ppilttänbig un⸗ 
raktiſch und undurchführ weil ſie mur voy 
vlchen Schautfätten ſpricht, die vornehmtich 1e Wlr, 

wein aüßſchänten. Es wurde gelorbert, daß nuch dir L ů 
ſtuben und ſonſtigen Reſtaurauik an dieſen Kagen geichloer 
werden, damit das Verbot auch tatfaächlich durchgefllört wet⸗ 
den kann. Dor Rat der Niütriktsloghe wurde beauftra 
weitere Schritte zu unternehmen. ‚ „ 2 

ber Mun Hder den, Ker Auginen Giöns Maſteg aller Mitalleder, zu etther 
in welcher verſchiedene iunere Arbeiten des Orbens 

   

  

    

   

  

   

    

   

  

        

    

     

  

Die Schnee, nnd Eisbeſeltiguna. Die mangelhafte Rel 
niguna der Dürgerſteige und aller nicht in die Reinigun 
pflicht übergegangener Straßonzügt berübt, wie daß Art 
amt unz mittetlt, nicht auf einem Piangel an Arbeitskräft 
Vollkröftige Arbeiter, jugenblichen und erwachfenen Al 
ſowie erwerbsbeſchränkte Verſonen ſind noch Beissles Un⸗ 
günſtiger Witterung ſteis in Aäelep 5 Al Srbeitslos un 
koͤnnen bei den onlararet, Aiſ. Wroße Arbeilsamtes.) 
früheren Garniſonlazarett, Aliſt. Graben 51/52. münd 
ſchriftlich und auch telephoniſch AWoßgabet werben ů 
verwelſen auk die in der heuttgen elen Eenthaltene 
kaunt,Aachitna des Senats, und empfellen hei allen, Keim) 
aungspflichten von der Bermittelunastätiakeit des Arveit⸗ 
amtes reaen Gebrauch zu machen. Das Arbeitsamt 
auch Arbetter mit Werkzeus. . 

Die Neinlichkeit in den friſeurgeſchäkten. Um die Ve 
brettung anſteckender Hantlrankheiten zu verhtten, ſind d 
Griſeurgeſchäſte zur arößten Sanberkeit verbilichtet Ait 
einem größeren Friteur in Lanafuhr bielt bie Volizei ein 
Reviſton ab und fand, daß die gebrauchten Küämme une 

Sobſtengericht orrnriehge Ber Holaber, Ses Geſchit öſſengericht verurteilte den. Aübaber, bes. Gef 
0 Mart Der. Angeklagte legte Merhiung 

                                

   

    

   

                                            

dem Gebrauch gereiniat mürden. Das Werulunoscter! 
lien dieſen Einwand aber nicht gelten. PDie oebranchte 
Geßenſtände müßten ſport nachbem Geßrauch aerein 
werden. Die Beruſunng des Knaeklanten wurde erwoßf 

WDie verbotene Räckkehr. Elin OSberteh— 
Kubitzkt aus Bromberg wurde vor gzwel. Rabren 
wegen Taſchendlebſtabls zu 9 Wochen Gefängnis vern 
und ausgewieſen. Er kehrte trotzbem nach Danzig in. 
und wurde vom Amisgericht wegen unerlaubter Rückloß 
zut 6 Wochen Haft verurteilt. Er legte genen das M 
Berufttng ein. Als Auslünder mutte ex, aber wührend⸗⸗ 

Jeit in Unterſuchungshaft bleiben. Dieé Berufungsſtra 
kommer verwarf die Berufang, rachnete ihm aber 5 Wochs 
der Unterfuchunashaft auf die Strafe an. ö‚ 

19 8164 hiel Die Bahnhofsmiſſion der Freien Stabt. De ů 
am 6. Deßemder üim Stadtverorönetenſaale bie 1. Ge 
neralverſammlung ab. Nicht weniger als in 225 
Füllen wurden bürchreiſenden unentgeltlich auender 
abfahrenden, durchreiſenden nad ankammende 
Frauen, Mädchen und Kinbern zuteil. Beſonbers 
wertvoll für die Arbeit der. abenS0 t has 
Bahnhofsbeim, Altſtädt, Graben⸗51—52, das allen 
ſchutzbedürftigen Kranen und Mädchen des Frelſtaate 
und der uinlſegenden Staaten ein einwandfreles Un 
terkommen bietet. — ů—* à 

um Heſten der-Weihnachtsbeſcherung armer Rinde 
ver ein Verira des, Abgeurdneten Wapen ſih⸗ 
wickelung der lpriſchen Michtung 
2% Mark. 1000 Mark ſind de 
überwieſen worde ů—— 
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Graudenz — 

Berantwortlich für Pollttk Eruſi. Loop      
  

für Danziger Nachrichten und den ſtbrigen Tell 

beruck von K. Gebl n. Ca- 
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Walter & Flech 
Gröhßtes Modehaus Danzigs 

Herborrsgend hE AUualithten 
KuswAanI 
Prelswürdigkelt 

    

  

   

  

    

  

ů Derames WetereStie 
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S-UuHNn-TEXE 
Lallen Reunlon 

Känsieriebs Lolten HelGs Ered-, 

Elehante Bar 
w ders ballabt-Mihrer Joany“ 

OSesellschatts-Tanz 
Vorrüuliche Küohe und Balett 

Kondltorel und Café 
im flelchen Lause in berondaren Räumer. ů 

Hotel 
Norddeutlcher Hof 

Msus urnien ſtanter 
̃ lababer Prul Kliopa 
— OehessSber denn Hauptbahsbel 

Tahhen Rr. 21½ t 1780 

    
       

      
          

        

      

  

   

0 banxiger Fernverkehr 
Danrig Hbl.—Dirzoehn mad surüch,      

    
    

  

    
   

   

    

   
         

   

    

    
HRestaurant Junkerhof 

   

     

  

   
    

Dang 28 in &. h. b bl. 107., L. Vf. . DEi. bGn, In DE . DeO ———— 

Pewehr ;l2 Feih Wuer Jepestee 1e Divehnu an Uii, 78, Fs, 5%, IIv, àu, 947, n, en. in, Bie. 8i3., Oiß, I0u, 12 Welnrestaurant l. Ranges 

Duechen 28 tül Ge, Gi, 7c. T, PD 78. P hr., bD gu. n, D 10r. 26., 6. O li Em. cl 1hι 20rror „Kakadu 20fOT 
Culs Köche : Gepllegte Biart 
Festlle für Oevellschaften 2 

cale Kaiserhoi éů 

Daant n IM )u, . ün, z% e, i0n, IIn, *,. 78. Du, iun, Ou iin 
Dauunltg Kbl.-Praust̃— Eurthaes und rurück. 

D· u‚D sD 55. 25, lAoeg Korthaus ub 523, 312, Em, 7 

Prat ad 3. 92, 434, 105 Praust ud 1,, 100u, 414, 
Kurtkavs an Pe, 1110, 6, 121 Dantig in Ju, 108., 40, 

    

  

   

  

Den ganzen Wunter geöffnet- 
Anerkannt 
berte Kuehe 

AMERICAN SAR 

  

     

    
   
   

    
   

   

   

    

    
   

   

  

   

   
    

DLVAe B. KGdAEI Dunkig-AADSMl-Kur DUUH MU. Danrig—Hahensttin—Earent und nutk. 

I ab D. 5½ Al. 6, 148, ½t abh Dantin an 8M. 10,%½ 955, 800 

AEe= ien, , . f. 2. üü „un zu 210 ab Hehenstein 40 7. 155 2., gn 

um Täglich un Tur, * Karhaus 15 Kf E. 7Ii. 92, 33, 5ei an Setenl ab 5h, 758, 1250, Ve. 

U. Hauelsen U Co. 
DANZ1G 

Stodturabes 10, am Kzupthahnhof: Leleſon 402 
Lanktene 74. „ Telrion 31838 * 

KonDrroREl uN cAEι 
1 

öů Verkauf von Schokoladen, Konſi turca öů 

& und Marripas ů 

UntEuese vl. 20 Manulaktur- und Modewaren burnspre²t Konditorel und Caté Stürm 
Teleles Me. 1826 Rellge Geietgess 23 

Damen-Konfektion Wäsche-Ausstattunßen ů 
Ae Uperlalhaus für Brautattantattungen— —— 

C. H. Kiesau 
U St II 0 i — E F Wolngrohhandlung 

Pernrul 301 Hundegasze 8 Cegt. 1868 

Gegründdet Aug G. m. b. . Fermptecher 123 ümport von Rum, Kagnak, Arrak. 

Wohnungs-Ausstattungen 
LTeppiche Klubmöbel · Gerdinen 
— Betit- und L.einenvaren= 

Elnzlges Spezlalhaus am Platro 

Ee bedeulent DSD-Lug, TTAbungun. Konzert und Kabarettlll 

IDn baig Een MaeieüK. Muhs Resten 

*      

   

   

     

            
     

      

    

   

       

  

  

    

   
Dezember: 

Qualitäts-Programm 
wiR 

  

—
 

  

Hoepfner-OQuartett 
ö Khesn. Mutpt. cer Morkszue Ope nins““ 

EarleSen Gnd Salht ,. — 

     

      

  SnDRLA Mokks, Tee 
Mlt Goen ruhsis-Run m. SeleWhsehH 

     
    

   
    

Der Kenner 
vinlt art ů 

Springer Likre 
kergertellt von 

Zustan Springer Küchlolger u. m. l. H. 
DANZIW 

  

     

Breitgs A 2 

— *.— CAEE E 
ONDITOREI eldel's KASOe 

—— NVEINDIELE 
MüAief-KEEEE HAR 8 

Zatevorg —————— 
LMiühtsWänt: M‚et „ Lait Keiineri 5 

  

   
   
   

    
    
   

   
   

        
    

   
    
   

    

  

   das grosse Kaufhaus 

Danzig, Kohlenmarkt!   



22 
Püt achtperbältniſfen 

riarn ſohei⸗ Lagel. 14 
Aabottert, Pi ESmpfüng 

Smitt, ahen Eie s. 
Senat kreibtr el 

0, Pöna Eer auß geu i —W 
and aene 

Hen 05 Cenafß be! Leß erhübung DY u, Ucatunne 0 ů5 Mrelkarten⸗ 
1U U⸗ i. Anler, Kabſc in ber Deffemti — 5. Mepnrcl. • — Dud üftt ibe öů Wuript pieſer 15 K 0 010. Sie Au⸗ 10 

80 
0 

Gitehnt lt Doer We den (hewer ehnt. 
— üw. ahane Häi 1 ttenhandel; . Pichnen üire Ger⸗ r ſich 

ů 2 n. Ante Bempd eiiuner den 0 1 wird non kelner deulſchen Siabt erte 
— 61 n emmen —— 5 ſehlt lede Eernfiiche Geßaßeng bat dalhreg bnlis 

Lin Auch ber⸗ An tun if als im Getl debt m. Greiſtgat, Auch der his ͤlet e, 3 Aogge6„ U ei cher⸗ e tveden, die Cinigkeit der Weſzenbroiwur 1 terſ 915 Di iitterung mußße * auf⸗gen. Städten Apertroſfen Kanch ů been — Deafll.);, MII Wewalt lält ſich nichts broet wird tedoch Am keiner Audeen Stadt auch nur an⸗ ändern. ü tſchon immer Vn Weg näbernd domst 5 Wf K 1 Ad Wekten- 565 Kan waliſhe 33 dle von kör Waſerer Lren 95 Dorthnnß , K. Aitiſche kt kann die Menſchheit vor PVerrlkin, %„ Mi, Dortmuns 160, W. iſer ScGeitt pewtrſe an 175 Hem Noggen, 4, Die Sbch vitt porwärts u dieſem 0 mukrent kärken, ſich nicht käncer 2,0 und⸗70 Mark vpro ßun Tnritzukäm n. Dann muß Nach ber böchiten. vageene mmen. andel mit dem R. e 1 n gulgenchtmenen Aucsführum-:der Lepbiterang ů 199 Hert. iuiſeſche Schon boßlalhemokrclſchen Anteiſg — dam⸗ nide kammüniftiſche Krakehler kellwelſe Beſchlagnabime dets Suckervorrüte beſchloſſen ſche Sgestenent üt veſhemten., Vie Welten We Aeeten e 2 L ten. Die Hie 8 Pite n wao ir iſ 929 2 16 0 Miarn Uem Senan Wbet eküür Gier, der mit⸗6 rutiſche V. ‚ lür ihr, Hewaſch arhpro angegeben iſt, Dan nur die ein beſchhn der 5 beo Hol ſie ber Weffent. Selhſt in Heriin zablt bien nur 70 M lichkeit ein beſchtmender ů 5 erieneng. gar hurtüß Marl Eröfen find in elnz es angeſtchts,bief ‚ er Berſammtungz⸗ger, in andeven Städten tenrer als in Danzig. it vor, nach Baufe zu, ge Ee. Mau rechnete kohle und Hraunkohleubriretts gahlte ntan in Da ben kommunt tiſchen 5 Iplitterut Stoftel iu chark aß, die böchſten Prelſe. Wie hieſigen Vrelle für 55 80 elte Ke aß cF. letzen öte. verwerfliche. Petälr ber niedriger als in den übrigen Städten. uhrger⸗ 505 Heriage ides Seuats MaOfPi kein könn an aber ſchon Vollkettkäfe ! Wort Lelunden habe. Auch die Genoiſen M alikowEki, Städten billia I8 ſette ſich mit Frau Dhll. auseinander. Naß em noch d eben mir alko Uin Freiß é andere kymmunt 161 Fakultät durch. den A! G. Schmid güer kine. Zuſammenſtell reiU Demäßigterer Sorm zuu Wörk Mehrpel war⸗Vekleißunas, undGaushaktüungs Verſammlunc ů . Kurgv eſobhe eluem Sſe welrde eraeben, daß die Pretfe flür Hieße Lehhß Bebeu⸗ Shlußantrag au. Einſtimmig wür vigende Ent⸗ tend böher ſind, als im D Rei ů u0 ließung angenommen: — ‚ ů ů0 „HDie Tenerüng im Freiſtaat bat das Maß des Als Läktiger Mual Baf Eberſchkilten. 6 Lohn⸗ und Ge L. PE Staatzanarhürtae R. lelitrentner und louftinen A. Reuten⸗ u⸗ Freien Siadt Danzi Die Paif ſtehen vor einer ſchweren Sheßternte en vphe,, Diebſtahſg zu 8 ben Gefär Die Preiſe aller den uuß. hen di Bebatfsartikel Wil I5 Da 
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5.— Die Berſammelten erklären, Ies, feſten Auſammenſchlü ß.„ Ohrs. 500 uk. in den wirtfchaftlichen und poli liſchen Organifationen Wieſe Kmmiſſion beſtehend ausd 5 Bermiete Rördernngen ſur Durchfli hrung zu verhelfen.“ unter bem Norſitz des Regierungärate Engelt öů ſchloft. nach Danziger Beifpiel 
Pum 500 Progent zu empfkblen.“ Ueber Orenilsm: und Mnmiſteee, kauntet murde, 

nelt am geſtrloen Abeud A. Ün. auſe einen Siutran lebrreichen Vortrag. ängeren Außflhrungen die einzelnen Wha IMs, verneinte die Kraft derMedfen,ſichhare Gelllerveiche ö Akumen aus dem Jeuſeits und äbnl! ſches 5 herborzuruſen und üen dieſe Sachen, die olt van einem Defangenen Publikum. Dirſchau. 816 Küäube M. B. S. ů nalinſiat ben veif Lals Schwindel ban Rör Mebner nabm ejne Dielsogefellichaft, die Di genend unſicher 
ann kurs ben, religtbſeu Glauben, das Fortleben nach dem machte, For Haupt. nn Noück. oste berreffen ſenichn die wiſſenſchaftlice Lirve. Er meinte. batte die Kbficht. nath Berli 0 auch kie Huſſenſchaft in vſelen Aatgen auf dlefem Gebiete fan⸗ ſetne Nrauf rübmt im Dunkeln tappe, Ferner erlz Aterte der Vortkragende Ai ie Geheimaſiſe des Hellfebens, wobei er at uich Kuf daß Unter⸗ „wußtſeln einging. Weiter, Ulniferurlidrre Sug Lalner⸗ Hppnofe er beleuchtet, und am Echluffe e coner noch den u, Einflüſſe und Wirküngen des Sideriſchen Pendels, um umkt uerſchledenen Exnerimenten⸗feine Ausföhrungen verbärten, Eß enfbehrte oſt nicht eines beiteren Kuſtrichs, 5 K5i einer Spalthallnginokion z. O. das Medium ſtalt 

    
  

  

                  

  
   

  

     

      

Wirſtien ſeſtſtellte oder wenn der Bortragende den ſich gLer. Schweiger uſww. Köſe Verfügu tell t n 8. 4 Prozent herboten word Di Dabbeorhn ſen! Mmacbte. Bum Sühint Herſien⸗ ſich kindemit der Kkrencen Durchführung des S i meniatpi i einet er Maſenſuggeſtlon, in Serx Au worhen. 
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ö Muſihe Sammmain Siblhecln Dmil. 

Die Säuglt 
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alule fur 1. Olter 
ber 1922, Aur i & Liter r0 abes 
We ſich uu2 Den roll. Aber⸗ 

aſſtgen 

bereanbuuy 
Danzio, s in 11 — 132. 

Der Sunat. Eruährungsamt. 

von Freitug, deun 15. ember d. . 
ob betragen bia auf en, 

1. E 
hur Owöbtg, 

für — — V je Zeniner ab Loge 

Douis. en 8. Dezember 1013. 

ver Venat. Biüldi. Betrirbsamt. 

Hamsbeſitzer! 
Jut ———— der Eas und Baragen⸗ 

*n rere, 

An an u P. 

       
   

    

     

  

   
       

   
   

   

  

   

  

bUM 

e 

  

  

Kul Mrund dee 6. 78 der ne . 

Ardnung wird uln Lbmung der Lbees 
Daniig ſor den üsea. der Tarij 
füt dat Plet hrprrk 
Vit jolgt Wüar Mi de W 

* dem ů 

Beptember — — Nr. 20 seſt⸗ 
renfubrsrts in Teri 

Va. — Aen e . edue Nahsf 
wird ein Juscien von 00 ½% 

erhoben. 
Dieje Behauntmachung ntit dem Tugt 

ihtrt Deroftentlichang in Krak Piit dem 
gieichen Zeitpunkt tein die Rekanntmachung 

vom k. Nüvember 1042 aaher Kroſt. 

Danzid. ben K. Derermber 1922,. I8831 

der Polihel⸗Vrüfident. 

%%% 

Wihelm. Mheater 
Arae Bana4Haur 

Mentt — Siünbestden 7½ U 

Das auſlerge wöhnlicke 

Müüui 
ů H——— — 

— Wimerrasen. 

Wolter Westermann 
r Vorrtbeicke ierdorht, 

Ver Adiona. 
Krampehn Bühaoa, l-uttakt ih, bächuter 
Volendann. vin Wünerturten. Rerhe 

nugo Orkselt. 
zeer Aeistef aler Coelt-Plen. end 
XVOSPDDE-Virpoa v. Seals-Thest., Berbn 

Mowocny-Bailett, 
7 Dacan. 1 ierr, om Painh 8er Priod- 
viechruast Rerbn. 

Rarry Aarclini Kuss Wiecee. 
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Burichen-Bekleidung, 

Burschen-Anzüge 3000 240 1600 10%00 7000 
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Wintergarten 
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5. UHR-TANZZ TEE 
Banemchene, Frns Pyecht 
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haberchentst Frtut Pochn 

  

   

   

   
     

    

„ben 13, Hes⸗, eune½Mr 
—— 

Von Diicherd 
   
     

    
    

  

—— Lur 3 865 
ö Dsgteste interssganidste 
Pü, ꝛ er Mirher nensigt Würtid, 

iEi KE ů 

Wueh me, 
   

     Dut pamöleL Ller uillan Nero 
2 Jabrv mit einer nehurpütächen Pilnn· 

Expedittlon In dan Wunderland Her, 

AErüanischen Groütlerwen. ů 

Ostatriks let dns Patadles der Wilden Hiore 

Rier weier das scheus Tubts zusammem 

mii dem wunderlich gestahelen Onu unl 

neicd einem Pabülwegen uchreilet die Mirafte 
dle Steppe. Das arbte Nll⸗ 

protd iebt in den Plaasen un Sorn. Hertlen 

Kron Pavianen bevölkern die Feisen. Osi⸗ 

Airiüs i8t def Traum des nuch Abenteuern 

doratenden Ingers. Es int ie Heifunt der- 

adten, leickt Kokleideten KavIrondon- ů 

Dreuss hochinterssrante lehrreiche erk 

  

Senüieünb, Den 16. 
i 

SEwlaf , 

Oyrt. 
e Soenbs — — 

— Demei, 
  

   Witd solnon Sicgesrug durch dlie Eanze 05 
EE Für cle kommenden 

weibnachtsielertace ů 
blete ich 

Machon. Es dietet etrns noh 
DSOFHGWOosSonest 

Eilcbrisso viner Lsungurl 
Mronbiuc aus der dunkben Oro 

üschd Eüei n Walter Mbatke 

„Das zwelte l.en“ 
Ein aclissmer Kriminaltäan mit 

Orote Roinwald: Heinrieh Schroth 

Düenes Ppyrmm bart numand meiner Basuchef 
CUSDumon. 

Donnerrtsg 2½t Uhnr: Ur- Kindervorstellung 

Das Wundertand Wild-Mfrixka 
ADb Prettan! Der gewhitige Flim 

„Othello“ mit Emil Jannings. 

  

      

          

    
     

       
          

   
   

z2u äußerst vorteilhaften Preisen an. ü. 

vetsäumen Sie nichl, dle große Auswahl, welche mein 

Dmesgl U u⸗ Iul Boschen-Ronekiian 
blelel, zu besichligen. 

nerren-Anzütge 60000 45000 38000 25000 g000 12⁰⁰⁰ 
in modemen fassond 

Herren-Raglans 75% 6000 40% 30 25⁰ 

Herren-Joppen 28%0 25%0 21%0 1805 15⁰⁰ 
in modemen Fassons un Schbnen Fotben 

Herren-Hosen 186⁰0 15000 10000 7500 35⁵⁰⁰ 

  

SSSSSDS 

Der Muus Molt⸗ Wulnber 
fur das Jahr 1928 iit erhienen 

pPrels 30.— Mark⸗ 0 

Zuchhandlang „Volkswacht“ 
8U Iim Sprndhaus 8 u. Pamuleshasze 32. U 
MS 

Hobelbünke und M Tiſchlerei⸗ 
richtungen, esfl. kompl. Tiſchlereien, 
Siheſpivepfen Iu Haufen geſucht. 

Raumkunſtwerkſtätten SaleWskl, 
Lanofuhr, Kleinhammer Weg 11. (g19 

Kupferſchmiedelehrlinge, 
„Keſſelſchmiedelehrlinge, 

Dreher⸗ u. Schloſſerleh rlinge 
geſucht. (8 

paul Reubäcker, Apparatebauanſtalt, 
Danzla, Schuitenſteg 2. 

Saſerpalf Gr. Pippengefel 
nebſt Puppenwäſche 

Aler,. ken und Kleider 
u. Jutler 0ů p0 Ducl. verküuflich. Loesektnut, 

verk. als praht. Weih⸗ Jakobsneugqaſſe 455, U. 

nachtsgeſchenke g.äuh —— 
pDinigen Prelſen Altblei 32 

   

    

    
   

  

  

   

      

     

    

  

  

    Grobes Stoftlager., Verkaut meterweise. 
   

      

Maßantertigung unter Garantle für Sitz und Wuürde 

Konfektions- 
Haus 

Vorstädtischer Graben 18, Ecke Fleischergasse. K 

Achtan Sle In inrem interense autf Strage und Hausnummer. 
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Luünine Bainen Derck, Murbnent is hlerer) 
Mrt des nense. Kaburett · PrVGMrAM 

Aphchas wis 1 Uihr Ater-KaEHarert 
eens Weis-Kaprrot. 

K 

99 

Brillanten, 
Kristallsachen, Platin, 
silberne Gebrauchs- 
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DDnunnnnnunesenernenseeeneneeneers 

Mattern & Pück. 
Frauengaſſe 34, part. kauft lauſend ſede Wos 

Flaſchennapſen. und Verk.: b.1 vorm. 4-8 nachm. 

Stankol⸗Fabrin Danzia 
Hoplengaſfe Nr. 74 (7ib2 

— 

Kauſe Alteiſen, 
Popier, Auimeialk 
zu Tagesvrelfen. (832 
P. Wellendt, HobesSeigen2à. 
— 
1Pißchſchlaffoſa, 1 Rips- 
loßa gegen i Klavler zu 
tauſchen. Offerten urter 
V 1147 an die Expedilion 
der Volksſtimme. 1 

Taulche ürdl. Worder. 
Stude nebſt K. gegen ein 
1. Stuute. Oſfert, u, O 114“ 
a. d. Erp. b. Volksſtimre. 
———— 

Wer verk. b. Schlachten 

en halbes Schwein 
Offerten, unter W 1146 ah 

D 
W Mering— 2 

— MUSS 

OWeihnachtsgeſchens— 
a prima Kanarienhähne 
Stück 10 000 Mh. verkaufl 
Schmidt. Gr. Mühleng. 13,2 

Billig! Billig! 1 Wrin omaſchine, 1 Gum⸗ 
D miwaſſferniſſen, 2 Dutzend 
E Weihnachtsg eſchenl Herrenſtehkragen, Gr. 42, 
Soſ en 1 Meſſingvogelbauer zu 
85 labelhalt billig verkaultverkaufen Logagalſe 14. 1. 14,1 
2Uhrmacher H. S1ahl, 
E 51g Geitgafhe 65, am Ter 22 Uiſter 

2 Miaterpaletots, 1 Mäbd. Naglanſorm eimzeln i 

  

    

      

    

    

krische. ve. utt 

jecürs Quantum 
Svttarsste rssespreit 

  

   

  

r 

warsdiauer Eiereinkauiszentrale 
Niederlessung Danzig 

Hopfengasse 17 
Fingang Wavactssile. 

  

  

  chenlache f. ca. 12 Jahre.] gelchoſtend verkau 
PDemen,berro& Rar.] Seagl.1 HetzioppeiSchaffel) 

paſſend für Landwirte und 
Fahrpelz [Fuchsfell) pt. 

——.ññ—ñ.—— Bezus ;vreisw. z. verkaufen 

1 Spannſüge, Bohrum⸗ ＋2 IRWAS 

ichlag, graue Schlafbecke * 
verkauft Häketgoſſa 4. 2 l........— „Langgalle A 22. W. 2. 

Eingang Prieſtergeſſe. (＋ ii— 

Ey Paer nent Dememl Phöür neue Stieſel 

  

  

verkauft n Ar. 
Jakodswall 2ʃ1,“ 
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gegenstände, Gold- 
und Silberbruch 

Leakätt Kn Jeihatverbrüncher 

auBerordentliche Preise 

F. Lenæ, Smeur 
Teis fon 8670 Tetetori 8870 esa        

  

   

      

   

  

  

       

die Expedition der Volkeſl. 
———ñ—5 

Uufwärferin lür:einige 
Stunden lägl. iſ, Kre aus, 
Hochſchniweg 18. —6 

ichuhe Er. 39 and ein Daar(Gr. 27) zu verk. Zlelhe, 
ial neue Gummiſchude Uieilk, ——— 
Duispe B. Jerkaul. Kbe154 D 

engfuhr, Ehlenſtraße ! 
— ———— 2 grohe Puppenſtuben 

  

    
Neue * Sort    b ehänden. 

    

     

   

  

    

  

Djuu verkaui. Offerten honE IAEnmſalfr 

83 vennaußen D 1145 an die Expedition Ein Platzverwallet 

age. 1 Moch. -DenM-Ee.-ſacht &ünt. Stele (auß 
   j; auch 

ndunchen) Darlehen an Perfon. ſed als Poſern. fe 
nach Polen. Oſfer * 
N 78s an die Grve 
Welnn 

üter Browning. Standes gegen Sicherſtell. 

    
15 vergeben Rud. Eieonte, 

uſchuürnend 1 b. 3 Er. BWradsgaffe 3—3. 189581   

  

  

   
      

  

   

 


